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Der Vorsitzende begrüßt alle Anwesenden recht herzlich.

Aus Gründen der Dringlichkeit und Zweckmäßigkeit beantragt dieser, die Tagesordnung der
heutigen Sitzung wie folgt zu ergänzen bzw. abzuändern:

3. Vergaben

3.8. Anschaffung eines Speisentransportwagens für schulische Mittagsbetreuung
3.9. Vergabe Baggerarbeiten Sportplatz/Tennisplatz (Flutlichtanlage)

NICHT ÖFFENTLICHER TEIL

10. Vergabe einer Betreuten Wohneinheit am Ebbsbachweg

Außerdem müssen die TOPs 4.3. „Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst.
Nrn. 1003/1 + 1547/8_3CON Anlagenbau GmbH“ sowie 5.1. „Abschluss eines
Raumordnungsvertrages mit Margarethe Pilger“ und 5.2. „Erlassung eines Bebauungsplanes im
Bereich der Gst. Nr. 1087/36, Kaiseraufstieg 27_(Margarethe Pilger)“ abgesetzt werden.

Der Vorsitzende führt dazu kurz aus wie folgt:

Bei 3CON geht es um die seit geraumer Zeit geplante Errichtung des Parkhauses. Raumplaner DI
Lotz wurden die betreffenden Unterlagen erst vor ein paar Tagen übermittelt. Demnach konnte die
Änderung des Flächenwidmungsplanes nicht zeitgerecht vorbereitet werden.

Mit Familie Pilger wurde heute ein Gespräch geführt. Der Raumordnungsvertrag wäre fertig, wurde
jedoch von Margarethe Pilger nicht unterschrieben.
Kurz zum Projekt: Es sollen 16 - 17Wohneinheiten errichtet und 6 davon (= 40 %) einem Verkauf (=
Eigentum) zugeführt werden. Die restlichen 60 % (= 10 Wohneinheiten) werden Mietwohnungen
für Personen und Familien aus der Region.
Im Falle der 16 Wohneinheiten werden 2 Penthouse-Wohnungen zu einer zusammengelegt.
Die Durchschnittsgröße dieser Wohnungen beträgt laut vorliegendem Entwurfsprojekt ca. 70 m2

und der marktübliche Preis pro Quadratmeter (m2) wird mit ca. € 6.500,00 angegeben.

Ihr SohnMichael Pilger brachte vor, sie könnten sich nicht darauf einigen, von den zu verkaufenden
Wohnungen bzw. der verkauften Wohnfläche 50 %, mindestens aber 3 Wohneinheiten an
Einheimische zu einer dem Wohnbauförderungspreis entsprechenden Verkaufssumme (ca. €
4.500,00 pro Quadratmeter) zu veräußern. Das würde sich aufgrund der hohen Baukosten so nicht
rechnen.

Die restlichen Wohneinheiten könnte Margarethe Pilger frei verkaufen.

Familie Pilger hat sich Bedenkzeit erbeten. Der Vorsitzende verleiht seiner Ansicht Ausdruck, dass
bei einer höheren Anzahl an zu verkaufenden Wohneinheiten die Wohnbauförderungspreise eher
eingehalten werden könnten.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, die Tagesordnung der heutigen Sitzung wie vorgetragen zu
ergänzen bzw. anzupassen.

Abstimmungsergebnis:
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Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Erlebnis- und Freizeitpark Ebbs GmbH

2.1. Bericht über Bilanz 2023
2.2. Übernahme Betriebsabgang
2.3. Übernahme Investitionskosten

3. Vergaben
3.1. Vergabe Zimmererarbeiten Bauphase 2 - EGZ
3.2. Vergabe Aufzug Bauphase 2 - EGZ
3.3. Vergabe Blumengestaltung - EGZ
3.4. Vergabe Vorhänge - LMS NEU
3.5. Vergabe EDV und Telefonie - LMS NEU
3.6. Ankauf digitale Medientafel - LMS NEU
3.7. Vergabe Digitale Amtstafel - EGZ_Berichterstattung und Neuvergabe
3.8. Anschaffung eines Speisentransportwagens für schulische Mittagsbetreuung
3.9. Vergabe Baggerarbeiten Sportplatz/Tennisplatz (Flutlichtanlage)

4. Flächenwidmungspläne
4.1. Abschluss eines Raumordnungsvertrages mit Christine Ritzer ("Schmolch")
4.2. Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst. Nrn. 80 und 81 KG Ebbs,

Plafingerweg_ (Christine Ritzer_"Schmolch")
5. Bebauungspläne

5.1. Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der Gst. Nr. 1086/17, Kaiserbach
42_(Familie Zabernigg)

6. Subventionen
6.1. Schulzentrum Ebbs - Mittelschule_Zuschuss Wienwoche

7. Grundangelegenheiten
7.1. Areal MUT_neuerliche Beratung über Kaufangebot und eventuell Beschlussfassung

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges

Beratung und Beschlüsse

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Vorsitzende verleiht seiner Freude darüber Ausdruck, dass er den Gemeinderat zur ersten
Sitzung im neuen Gemeindeamt begrüßen darf.

Die letzten drei Wochen waren umzugsbedingt für die MitarbeiterInnen der Gemeindeverwaltung
eine sehr intensive Zeit. Deshalb konnte auch das Protokoll der letzten Sitzung nicht zeitgerecht
fertiggestellt werden.

Anlässlich des Einstandes im neuen Sitzungssaal gibt es für den Gemeinderat im Anschluss an die
heutige Sitzung – anstelle des Jahresabschluss-Essens, welches heuer nicht stattgefunden hat –
ein Häppchen-Buffet.

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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2. Erlebnis- und Freizeitpark Ebbs GmbH

Die Erlebnis- und Freizeitpark Ebbs GmbH (Freizeitzentrum HALLO DU) ist eine
Tochtergesellschaft der Gemeinde Ebbs.

Diese steht zu 95 % direkt im Eigentum der Gemeinde und zu 5 % im Eigentum der
Immobiliengesellschaft der Gemeinde, der Firma VFI Ebbs & Co KG.

Gesellschaftsvertreter für die Immobilienfirma ist Beate Astner-Prem als Vereinsobfrau und
Geschäftsführerin.
Für die Gemeinde ist dies Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer.

2.1. Bericht über Bilanz 2023

Die Bilanz der Erlebnis- und Freizeitpark Ebbs GmbH ist einmal jährlich dem Gemeinderat
vorzulegen. Der Rechnungsabschluss wurde zeitgerecht erstellt. Die entsprechende
Generalversammlung hat am 14.06.2024 stattgefunden.

Die Bilanz wurde den Beiratsmitgliedern im Detail erläutert. Der Rechnungsabschluss wurde vom
Gesellschaftsvertreter der Gemeinde Ebbs, Bürgermeister Ritzer, und vom Gesellschaftsvertreter
der Firma VFI Ebbs & Co KG, Beate Astner-Prem, einstimmig genehmigt.

Ferner wurde von den Gesellschaftsvertretern einstimmig beschlossen, das Bilanzergebnis in das
nächste Jahr vorzutragen sowie der Geschäftsführerin für ihre Tätigkeit die Entlastung zu erteilen.

Der Vorsitzende verleiht seiner Freude darüber Ausdruck, dass das Jahresergebnis recht gut
ausgefallen ist (siehe dazu im Detail unter TOP 2.2.).

Bilanzergebnis 2023
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Der Bericht über die Bilanz 2023 wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

2.2. Übernahme Betriebsabgang

Im Folgenden trägt der Vorsitzende die erzielten Umsätze, getätigten Ausgaben, wichtigsten
Positionen sowie den vom Steuerberatungsbüro Gaun und Partner ermittelten Betriebszugang als
solchen vor.

I. BETRIEBSABGANG

Umsätze

Erlöse Sauna € 776.536,30 (60,31 %)
Erlöse Schwimmbad € 101.263,97 ( 7,86 %)
Erlöse Eislaufplatz € 97.661,99 ( 7,58 %)
Erlöse Sonstige inkl. EKZ II € 312.033,90 (24,23 %)

€ 1.287.496,16 (100 %)

Betriebsausgaben

Personalaufwand (ohne KommSt, inkl. KUA) € 434.000,70 (36,33 %)
Energieaufwand € 341.097,33 (28,55 %)
(Fernwärme, Strom)
Instandhaltungen € 164.340,09 (13.75 %)
Gemeindeabgaben € 57.399,63 ( 4,80 %)
(Kommunalsteuer, Kanal, Wasser, Müll)
Sonstiger Aufwand € 197.585,10 (16,54 %)

€ 1.194.422,85 (100 %)

Betriebszugang 2023 + € 93.073,31

2.3. Übernahme Investitionskosten

Investitionen 2023 € 579.412,89
bereits geleistete Zuschüsse 2023 €-500.000,00

€ 79.412,89 - € 79.412,89

Anmerkung: Nach den von Gemeindeseite bereits geleisteten Zuschüssen in Höhe von €
500.000,00 wären noch € 79.412,89 offen. Diese Summe ist so gut wie ident mit jenem Betrag, den
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die Erlebnis- und Freizeitpark Ebbs GmbH 2024 aus dem Klimafonds für energiesparende
Maßnahmen erhalten hat (€ 79.170,00).

Demnach wird vom Vorsitzenden vorgeschlagen, die beiden Beträge gegenzurechnen.
Der Freizeitpark muss die Förderung nicht abliefern, die Gemeinde hat keinen restlichen Zuschuss
mehr zu leisten.

Vom Gemeinderat wird dieser Vorschlag befürwortet.

Betriebsabgang 2023 – geleistete Zuschüsse - 13.660,42

II. ZUSCHÜSSE GEMEINDE EBBS

Zuschüsse für Bedienung Fremdkapital/Gesellschafterzuschüsse
Zuschüsse Investitionen 2023 (inkl. Nachzahlung 2022 € 12.300,00) € 512.300,00
Zuschüsse Betriebsabgang für Vorjahre

Zuschüsse Gesamt 2023 € 512.300,00

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, dass der Betriebszugang 2023 der Erlebnis- und Freizeitpark
Ebbs GmbH wie vorgetragen in der Firma verbleiben soll und infolge der Förderung aus dem
Klimafonds die betreffenden Beträge gegengerechnet werden und somit kein weiterer
Investitionszuschuss seitens der Gemeinde zu leisten ist.

Abstimmungsergebnis:

Unter diesem TOP berichtet der Vorsitzende noch, dass Gani Mulaj, Pächter der Ebbser Trattoria,
seinen Pachtvertrag nicht noch einmal verlängern wird. Mit Ende April 2025, nach genau 10
Jahren, ist für ihn und seine Familie die Zeit gekommen, das HALLO DU zu verlassen.

Demnächst wird die Neuverpachtung des Gastronomiebereichs offiziell ausgeschrieben werden.

Im Gremium bedauert man diese Entscheidung der Mulajs.

Abstimmungsergebnis:

3. Vergaben

3.1. Vergabe Zimmererarbeiten Bauphase 2 - EGZ

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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Die Leistungen beinhalten die Erneuerung der Dachkonstruktion sowie die Herstellung von
Riegelwänden für die Innen- und Außenwände und Balkonkonstruktionen für die
Umbaumaßnahmen im Bestand.

Die Leistungen wurden nach dem BVergG 2018 als offenes Verfahren im Oberschwellenbereich
ausgeschrieben.

In der Ausschreibung wurden die Zuschlagskriterien wie folgt gewichtet:

88 % Preis
12 % Verlängerung der Gewährleistungsfrist

Die Ausschreibungsunterlagen wurden am 15.05.2024 über das Vergabeportal ANKÖ
veröffentlicht.
4 Bieter haben fristgerecht ein Angebot abgegeben. Diese wurden am 17.06.2024 geöffnet.

Alle Angebote wurden berücksichtigt, es wurde keines ausgeschieden.

Am 24.06.2024 fand mit der Firma Holzbau Oberleitner GmbH das Aufklärungsgespräch statt.
Ziel dieses Gesprächs war, das Verständnis für den Leistungsumfang abzugleichen.

KOSTENBEDECKUNG

Die Bedeckung ist wie folgt gegeben: (lt. QB 31.12.2023, Preisbasis 12/2021):

POSITION Anteil zur Bedeckung

2.D.b Zimmererarbeiten € 204.000,00
4.B.b Trockenbau € 10.000,00
4.C.c Fassade € 19.000,00
4.E.d Schlosser € 100.000,00
9 Indexanpassung auf Preisbasis 06/2024 /Reserven € 52.663,72

€ 385.663,72

Es wird ein Nachlass von 8 % gewährt.

Auf Grundlage des Angebotes vom 14.06.2024 wird seitens der Fa. Jastrinsky vorgeschlagen, den
Auftrag an die Firma Holzbau Oberleitner GmbH aus Waidring als Best- und Billigstbieter zum
Angebotspreis netto von € 385.663,72 zu vergeben.

Firma Angebotssumme netto nach
Nachlass ungeprüft

Angebotssumme netto nach
Nachlass geprüft

Holzbau Oberleitner GmbH € 385.663,72 € 385.663,72
Freisinger Holzbau GmbH € 465.002,77 € 465.002,77
Rieder Ausbau GmbH € 483.302,78 € 483.302,78

Holzbau Lengauer Stockner
GmbH

€ 483.649,33 € 483.649,33
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Josef Freisinger verlässt aus Gründen der Befangenheit das Sitzungszimmer.

Beschluss:
Es wird beschlossen, den Auftrag für die Zimmererarbeiten wie vorgetragen an die Firma Holzbau
Oberleitner GmbH, Unterwasse 73, 6384 Waidring, als Best- und Billigstbieter zum Angebotspreis
netto von € 385.663,72, das sind brutto € 462.796,47, mit 3 % Skonto bei fristgerechter Zahlung
binnen 30 Tagen zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

Josef Freisinger betritt wieder das Sitzungszimmer.

3.2. Vergabe Aufzug Bauphase 2 - EGZ

Die Leistungen beinhalten eine neue Aufzugsanlage für den Umbau im Bestand.

Die Leistungen werden nach dem BVergG 2018 als Anhängeverfahren zum Neubau
Gemeindezentrum durchgeführt.

Weiters sind in sämtlichen Häusern der Gemeinde Ebbs Aufzüge der Firma Schindler verbaut.
Synergieeffekte bei der z.B. Wartung sind somit gegeben.

Die Angebotspreise wurden mit vergleichbaren Bauvorhaben abgeglichen. Die Preise sind in
Ordnung und entsprechen den aktuellen Marktpreisen.

VERHANDLUNGSGESPRÄCH

Am 03.07.2024 wurde mit der Firma Schindler ein Verhandlungsgespräch geführt.
Ziel dieses Gesprächs war, das Verständnis für den Leistungsumfang abzugleichen und über den
Preis zu verhandeln.
Die Fa. Schindler gewährt einen Nachlass in Höhe von 2 % (analog zum Neubau
Gemeindezentrum).

Aus diesen Gesprächen ergab sich folgende Veränderung:

KOSTENBEDECKUNG

Ja: 14 Nein: Enthaltung: 2 Befangen: 1

Firma Angebotssumme netto nach
Nachlass ungeprüft

Angebotssumme netto nach
Nachlass geprüft

Schindler Aufzüge und
Fahrtreppen

€ 37.980,00 € 37.980,00

Firma Angebotssumme netto nach
Nachlass vor dem Gespräch

Angebotssumme netto nach
Nachlass nach dem

Gespräch
Schindler Aufzüge und

Fahrtreppen
€ 37.980,00 € 37.220,40
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Die Bedeckung ist wie folgt gegeben: (lt. Quartalsbericht 31.12.2023):

POSITION Anteil zur Bedeckung

3.D Aufzug - Umbau € 50.000,00
9.B.a Reserven € -12.779,60

€ 37.220,40

Der Differenzbetrag in Höhe von € 12.779,60 wird den Reserven gutgeschrieben.

Festpreise bis Juli 2025

Auf Grundlage des Angebotes vom 26.06.2024 und des Verhandlungsgesprächs vom 03.07.2024
wird seitens der Fa. Jastrinsky vorgeschlagen, den Auftrag an die Firma Schindler Aufzüge und
Fahrtreppen GmbH aus Innsbruck als Best- und Billigstbieter zum Angebotspreis netto von €
37.220,40 zu vergeben.

Beschluss:
Es wird beschlossen, den Auftrag für den Aufzug wie vorgetragen an die Firma Schindler Aufzüge
und Fahrtreppen GmbH, Dr. Franz-Werner-Straße 30, 6020 Innsbruck, als Best- und Billigstbieter
zum Angebotspreis netto von € 37.220,40, das sind brutto € 44.664,48, mit 3 % Skonto bei
fristgerechter Zahlung binnen 30 Tagen zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

In diesem Zusammenhang erwähnt der Vorsitzende noch, dass sich die Gemeinde derzeit von
einem externen Aufzugsfachmann dahingehend beraten lässt, wie man die Wartung der
Aufzugsanlagen in sämtlichen Gemeindegebäuden vereinheitlichen könnte. Es wurden
diesbezüglich auch bei der BBG Angebote eingeholt. Durch die Wartung entstehen bekanntlich die
meisten Kosten.

3.3. Vergabe Blumengestaltung - EGZ

Der Vorsitzende berichtet, dass bei der Fa. HÖDNERHOF ein entsprechendes Angebot für die
Pflanzengestaltung im neuen Gemeindeamt eingeholt wurde.

Dieses beläuft sich in etwa auf € 4.700,00 brutto [Maximalbudget: € 5.000,00].

Der Vorsitzende erbittet Zustimmung seitens des Gemeinderates und trägt die wesentlichen
Bestandteile der Offerte vor.

Das Angebot wird mehrheitlich abgesegnet.

Beschluss:

Ja: 15 Nein: Enthaltung: 2 Befangen:
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Es wird beschlossen, den Auftrag für die Pflanzengestaltung im neuen Gemeindeamt wie
vorgetragen der Firma Erlebnisgärtnerei Hödnerhof, Eichelwang 2, 6341 Ebbs, mit einem
Maximalvolumen von € 5.000,00 zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:

3.4. Vergabe Vorhänge - LMS NEU

Die Leistungen beinhalten die Vorhänge für sämtliche Überäume sowie für den Konzertsaal.

Die Leistungen wurden nach dem BVergG 2018 als Direktvergabe ausgeschrieben.

Die Ausschreibungsunterlagen wurden am 06.06.2024 an 6 Bieter zur Angebotsabgabe
übermittelt.
2 Bieter haben fristgerecht ein Angebot abgegeben. Diese wurden am 20.06.2024 geöffnet.

ANGEBOTE

Alle Angebote wurden berücksichtigt, es wurde keines ausgeschieden.

VERHANDLUNGSGESPRÄCH

Am 01.07.2024 wurde mit der. Fa. EDER GmbH das Verhandlungsgespräch geführt.
Laut Angebot des Bieters wird ein Nachlass in Höhe von 5 % gewährt.

Aus diesem Gespräch ergab sich folgende Veränderung:

KOSTENBEDECKUNG

Die Bedeckung ist wie folgt gegeben: (lt. Baubeschluss vom 21.06.2023)

POSITION Anteil zur Bedeckung

5.F.d Textilien / Vorhänge € 50.000,00
9 B Reserven € 21,30

€ 50.021,30

Ja: 15 Nein: Enthaltung: 2 Befangen:

Firma Angebotssumme netto nach
Nachlass ungeprüft

Angebotssumme netto nach
Nachlass geprüft

EDER GmbH Raumtextil € 52.654,00 € 52.654,00
Sappl Wohnkultur GmbH € 58.187,00 € 58.187,00

Firma Angebotssumme netto nach
Nachlass vor dem Gespräch

Angebotssumme netto nach
Nachlass nach dem

Gespräch
EDER GmbH Raumtextil € 52.654,00 € 50.021,30
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Es wird ein Nachlass von 5 % gewährt.

Auf Grundlage des Angebotes vom 19.06.2024 und der Verhandlung vom 01.07.2024 wird seitens
der Fa. Jastrinsky vorgeschlagen, den Auftrag an die Firma EDER Raumtextil GmbH aus Kufstein
als Best- und Billigstbieter zum Angebotspreis netto von € 50.021,30, zu vergeben.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Vorhänge wie vorgetragen an die Firma EDER
Raumtextil GmbH, Münchnerstraße 45, 6330 Kufstein, zum Angebotspreis netto von € 50.021,30,
das sind brutto € 60.025,56, zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

3.5. Vergabe EDV und Telefonie - LMS NEU

Telefonie

Bei der Kufgem wurde folgendes Angebot eingeholt:

Musikschule_Innovaphone Neuausstattung

1. Neuausstattung und Erweiterung Musikschule
2. Switch
3. Software Innovaphone Lizenzen
4. Software Adressmanager
5. Software-Wartungskosten Innovaphone
6. Nutzungsgebühr Adressmanager
7. Dienstleistungen bei Kauf

Angebotssumme NETTO € 3.959,00
Angebotssumme BRUTTO € 4.750,80

Jährliches Entgelt (netto) € 182,30
Jährliches Entgelt (brutto) € 218,76

Aufgrund der jahrelangen guten Zusammenarbeit und der „Monopolstellung“ am Markt der
Telefonie wird vorgeschlagen, diesen Auftrag an die Kufgem zu vergeben.

Im Gremium bestehen keine Einwände.

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Ausstattung der Telefonanlage in der
Landesmusikschule wie vorgetragen an die Kufgem GmbH, Fischergries 2, 6330 Kufstein, zum
Angebotspreis netto von € 3.959,00, das sind brutto € 4.750,80, zuzüglich jährlichem Entgelt
(Wartungskosten) von € 218,76 brutto, zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

EDV

Bei der Firma SOFTCON wurde folgendes Angebot eingeholt:

Hardware

WLAN System / Netzwerk
PCs Büro / Lehrerzimmer
Notebooks Lehrerzimmer
Speicherserver
Installation und Einrichtung

Angebotssumme NETTO € 20.715,00
Angebotssumme BRUTTO € 24.858,00

Software

Clients (PCs, MACs oder Notebooks)
Passwortmanager & Office 365 Managed
Server
Firewall
Netzwerkkomponenten (W-LAN, Drucker, etc.)
Cloud Backup
Hosted Exchange

Angebotssumme NETTO € 399,00
Sonderrabatt € - 50,00
Angebotssumme NETTO € 349,00

Festgehalten wird, dass sämtliche Betriebs- und Ausstattungskosten von den Betreibergemeinden
(neben Ebbs, Niederndorf, Niederndorferberg, Erl, Rettenschöss und Walchsee) anhand eines
Aufteilungsschlüssels gemeinsam getragen werden.
Investitionskosten sind von der Standortgemeinde zur Gänze zu tragen.

Nach sorgfältiger Prüfung des Angebots wird vorgeschlagen, diesen Auftrag an die Fa. SOFTCON
zu vergeben.

Im Gremium bestehen keine Einwände.

Beschluss:

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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Es wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für die EDV (Hardware + Software) in der
Landesmusikschule wie vorgetragen an die SOFTCON Software & Consulting GmbH, Salzburger
Straße 22a, 6380 St. Johann in Tirol, zum Angebotspreis netto von € 20.715,00, das sind brutto €
24.858,00, zuzüglich jährlichem Entgelt (Wartungskosten) von € 349,00 netto, das sind € 418,80
brutto, zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

3.6. Ankauf digitale Medientafel - LMS NEU

Für den Unterricht im Theorie-Raum soll eine digitale Medientafel (Schultafel) angeschafft werden.

Bei der Firma J. Klausner Professional Multimedia GmbH wurde folgendes Angebot eingeholt:

Clevertouch 86“ Multitouchdisplay Impact LUX

inkl. Zubehör, Montage und Einschulung

Angebotssumme NETTO € 9.694,90
Angebotssumme BRUTTO € 11.633,88

Nach sorgfältiger Prüfung des Angebots wird vorgeschlagen, diesen Auftrag an die Fa. J. Klausner
zu vergeben.

Im Gremium bestehen keine Einwände.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, für den Unterricht im Theorie-Raum der Landesmusikschule wie
vorgetragen bei der Firma J. Klausner Professional Multimedia GmbH, Eduard-Bodem-Gasse 6,
6020 Innsbruck, eine digitale Medientafel (Schultafel), das Modell Clevertouch 86“
Multitouchdisplay Impact LUX, inkl. Zubehör, Montage und Einschulung, zum Angebotspreis netto
von € 9.694,90, das sind brutto € 11.633,88, Zahlung binnen 30 Tagen, anzukaufen.

Abstimmungsergebnis:

Unter diesem TOP ruft der Vorsitzende noch in Erinnerung, dass in der GR-Sitzung vom
29.05.2024 das Gewerk Möblierung für die Landesmusikschule mit einem Kostenrahmen von €
173.000,00 freigegeben wurde, da die Vergabereife noch nicht vorgelegen war.

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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STELLMÖBEL (TISCHE, SESSEL)

Zuschlag an Firma

Selmer GmbH Objekteinrichtungen
Wenger Straße 3
5203 Köstendorf bei Salzburg

Auftragssummen:

Auftragssumme NETTO € 7.633,50

Auftragssumme BRUTTO € 9.160,20

Zuschlag an Firma

Wittmann Gesellschaft m.b.H.
Mühldorf 4
4644 Scharnstein

Auftragssummen:

Auftragssumme NETTO € 89.633,60

abzüglich -2,50 % Nachlass € -2.240,84

Auftragssumme NETTO € 87.392,76

Auftragssumme BRUTTO € 104.871,31

BÜHNENELEMENTE

Zuschlag an Firma

Podestbau Kleu GmbH
Rosenthalstraße 18
42369 Wuppertal

Auftragssummen:

Auftragssumme NETTO € 8.657,00

Auftragssumme BRUTTO € 8.657,00

(Innergemeinschaftliche steuerfreie Lieferung)
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KLEIDERSPINDE

Zuschlag an Firma

Erhart GmbH
Gewerbepark 32
6068 Mils

Auftragssummen:

Auftragssumme NETTO € 6.286,32
Auftragssumme BRUTTO € 7.543,58

Zu den definitiven Vergabesummen gibt es keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen.

Außerdem berichtet der Vorsitzende bezüglich der Anschaffung von Musikinstrumenten für die

LMS, dass der Ankauf eines Flügels im Konzertsaal angedacht ist.

Der Erwerb eines Flügels ist bekanntlich sehr kostspielig.

Nachstehende Angebote wurden über den Klavierbetrieb Jelemensky eingeholt:

Bösendorfer 214 VC, schwarz-poliert

Angebotssumme NETTO € 91.611,25

Angebotssumme BRUTTO € 109.933,50

Nach Nachverhandlung:

Angebotssumme NETTO € 80.463,38

Angebotssumme BRUTTO € 96.556,05

Bösendorfer 185 VC, schwarz-poliert

Angebotssumme NETTO € 80.374,00

Angebotssumme BRUTTO € 96.448,80

Yamaha CF6 (214), schwarz-poliert

Angebotssumme NETTO € 74.918,67

Angebotssumme BRUTTO € 89.902,40

Yamaha SX3 (185), schwarz-poliert

Angebotssumme NETTO € 41.057,40

Angebotssumme BRUTTO € 49.268,88
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Festgehalten sei, dass im LMS-Budget (betreffend alle Gemeinden!) € 65.000,00 veranschlagt

sind.

In Anbetracht dieser Summen scheint es durchaus fraglich, ob die anderen Betreibergemeinden

(neben Ebbs, Niederndorf, Niederndorferberg, Erl, Rettenschöss und Walchsee) hier mitziehen

werden.

Dies muss unter den Gemeindevertretern beraten werden.

Dessen ungeachtet wird auch zu erheben sein, ob es eine Landesförderung gibt.

Keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen.

3.7. Vergabe Digitale Amtstafel - EGZ_Berichterstattung und Neuvergabe

Der Vorsitzende ruft die Vergabe „Medientechnik“ für das neue Gemeindeamt im Rahmen der
letzten GR-Sitzung vom 29.05.2024 in Erinnerung.

Bekanntlich war der Gesamtauftrag [Monitore für Sitzungssaal, Besprechungsräume und
Wartebereiche im Flur + Digitale Amtstafel] an die Fa. rogllivtec als Best- und Billigstbieter
vergeben worden.

Nach Auftragsvergabe hat die Fa. rogllivtec jedoch mitgeteilt, dass sie nicht die Kapazitäten frei
hat, die Digitale Amtstafel auch noch mitzumachen.

Demnach ist es nicht möglich, den GR-Beschluss vom 29.05.2024 zur Gänze in die Tat
umzusetzen.

Aufgrund der vorliegenden Gegebenheiten wird vorgeschlagen, den Auftrag nun doch an die Fa.
Kufgem zu vergeben. Diese betreut die gesamte EDV der Gemeinde Ebbs und ist in diesem
Segment schlichtweg marktbeherrschend.

Nach Durchführung eines Aufklärungsgesprächs mit der Fa. Kufgem würde es sich nun um
nachstehendes Angebot handeln:

GEM2GO KIOSK Playout-Rechner – Infomonitore

1. GEM2GO KIOSK („Infomonitore“) € 1.980,00
2. Dienstleistungen € 447,00

Angebotssumme NETTO € 2.427,00
Angebotssumme BRUTTO € 2.912,40

Jährliches Entgelt (netto) € 61,12
Jährliches Entgelt (brutto) € 73,34

GEM2GO KIOSK (All-in-One Lösung) 55 Zoll Variante

3. GEM2GO KIOSK („digitale Amtstafel“) € 7.288,00
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Angebotssumme NETTO € 7.288,00
Angebotssumme BRUTTO € 8.745,60

Jährliches Entgelt (netto) € 38,20
Jährliches Entgelt (brutto) € 45,84

Als Sondernachlass für die beiden Aufträge würden der Gemeinde 5 Stunden Dienstleistungen á €
149,00 zum Kundenkontingent hinzugefügt werden.

Anmerkung: Der Erwerb der Playout-Rechner – Infomonitore ist aus EDV-technischen Gründen
erforderlich.

Dieser Vorschlag wird vom Gemeinderat mehrheitlich begrüßt.

Beschluss:
Es wird beschlossen, den Auftrag für die Digitale Amtstafel im Neubau des Gemeindeamtes wie
vorgetragen an die Firma Kufgem GmbH, Fischergries 2, 6330 Kufstein, zum Angebotspreis netto
von € 2.427,00, das sind brutto € 2.912,40, zuzüglich jährlichem Entgelt (Wartungskosten) von €
73,34 brutto [GEM2GO KIOSK Playout-Rechner – Infomonitore] sowie zum Angebotspreis netto
von € 7.288,00, das sind brutto € 8.745,60, zuzüglich jährlichem Entgelt (Wartungskosten) von €
45,84 brutto [GEM2GO KIOSK (All-in-One Lösung) 55 Zoll Variante] mit 2 % Skonto bei
fristgerechter Zahlung binnen 14 Tagen zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

3.8. Anschaffung eines Speisentransportwagens für schulische Mittagsbetreuung

Der Vorsitzende berichtet, dass ab Herbst der schulische Mittagstisch definitiv vom Wohn- und
Pflegeheim Ebbs beliefert werden wird.

Die kulinarische Gestaltung vom Bichlbäck verlief schon geraume Zeit nicht mehr zur vollen
Zufriedenheit. Kürzlich kündigte Birgit Pristauz die Zusammenarbeit auch auf, weil sie die
personellen Kapazitäten nicht mehr hat.

Für diese Art der Belieferung ist es erforderlich, einen Speisentransportwagen anzuschaffen.

Über das Küchenteam des Heims wurden folgende drei Angebote eingeholt:

MenüMobil Food Service Systems GmbH

Speisentransportwagen SPTW-3/ EBF, 3 Becken, Wärmeschrank

Angebotssumme NETTO € 3.994,00

Ja: 15 Nein: Enthaltung: 2 Befangen:
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Angebotssumme BRUTTO € 4.792,80

Gastro West Grossküchen GmbH

Speisenausgabe VARIANTE 1

Bainmariewagen & Warmhaltestation getrennt

Angebotssumme NETTO € 5.905,70

Gastro West Grossküchen GmbH

Speisenausgabe VARIANTE 2

Bainmariewagen mit Warmhaltestation im Unterbau

Angebotssumme NETTO € 6.236,00

Zusätzlich ist noch ein entsprechendes Geschirrset in doppelter Ausführung (zur Warmhaltung von
Vorspeise | Hauptspeise | Dessert) um ca. € 800,00 zu kaufen.

Nach sorgfältiger Prüfung der Angebote wird vorgeschlagen, der Fa. MenüMobil Food Service
Systems GmbH den Zuschlag zu erteilen.

Vom Gemeinderat wird dieser Vorschlag begrüßt.

Ab Herbst werden im Heim 120 Essensportionen zusätzlich zuzubereiten sein. Es wird neben dem
SeniorInnenmenü ein eigenes Kindermenü geben.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, für die schulische Mittagsbetreuung wie vorgetragen bei der
Firma MenüMobil Food Service Systems GmbH, Dr. Gustav Markt Weg 18, A-6401 Inzing, einen
Speisentransportwagen SPTW-3/ EBF zum Angebotspreis netto von € 3.994,00, das sind brutto €
4.792,80 (Ankauf über Wohn- und Pflegeheim Ebbs), zuzüglich einem Geschirrset für ein
dreigängiges Menü zur Warmhaltung in doppelter Ausführung (Preis ca. € 800,00) zu erwerben.

Abstimmungsergebnis:

3.9. Vergabe Baggerarbeiten Sportplatz/Tennisplatz (Flutlichtanlage)

Der Vorsitzende erinnert an die Vergabe betreffend Flutlichtanlage Sportplatz und Tennisplatz in
der letzten GR-Sitzung.
Bekanntlich werden sämtliche Arbeiten von der Fa. IKB erledigt, mit Ausnahme der
Baggerarbeiten.

Für die Baggerarbeiten wurden folgende Angebote eingeholt:

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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GESAMT: € 17.252,00 € 17.585,00 € 18.624,00

Von Seiten der Bauprozessbegleitung RSC Planung u. BauManagement GmbH wird
vorgeschlagen, den Auftrag an den Best- und Billigstbieter Christian Ritzer zu vergeben.

Der Vorsitzende merkt an, dass es vom Stundenaufwand wahrscheinlich etwas weniger als
veranschlagt werden wird, da ein Mann des Gemeindebauhofes dazu eingesetzt wird.

Mit den Arbeiten soll am 22.07.2024 begonnen werden.

Im Gremium gibt es keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, den Auftrag für die Baggerarbeiten am Sportplatz und Tennisplatz
wie vorgetragen an die Firma Christian Ritzer KG, Buchberg 9, 6341 Ebbs, zum Gesamt-
Angebotspreis netto von € 17.252,00, das sind brutto € 20.702,40, mit 3 % Skonto bei fristgerechter
Zahlung binnen 14 Tagen zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

4. Flächenwidmungspläne

4.1. Abschluss eines Raumordnungsvertrages mit Christine Ritzer ("Schmolch")

Nach zahlreichen Gesprächen konnte der Raumordnungsvertrag von Christine Ritzer unterfertigt
werden.

In gegenständlicher Angelegenheit handelt es sich imWesentlichen um die Gst. Nrn. 80 und 81 KG
Ebbs im Grundeigentum von Christine Ritzer (Hofname: „Schmolch“).

Laut Vermessungsurkunde des Dipl.-Ing. Robert Kusterer vom 23.02.2024, GZl.: 2019-03-105A,
wurden diese vermessen und in Teilflächen unterteilt.

Der Gemeinde Ebbs wird für das Gst. Nr. 81/1 NEU mit einem Gesamtflächenausmaß von ca. 599
m2 sowie für das Gst. Nr. 81/2 NEU mit einem Gesamtflächenausmaß von ca. 515 m2 ein
Vergaberecht eingeräumt.

Auf diesen Teilflächen ist beabsichtigt, ein Mehrparteienhaus mit Eigentumswohnungen oder zwei
Doppelhäuser zu errichten.

Baggerarbeiten_Preisspiegel_Sportplatz-Tennisclub, 2024-07-01

Fußballplatz Angebotspreis
netto

Christian Ritzer Koller Erdbau Gründhammer
€ 7.275,00 € 7.423,00 € 7.860,00

Tennisclub Angebotspreis
Netto

€ 9.977,00 € 10.162,00 € 10.764,00

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:



GR/05/2024 03.07.2024

Seite 20 von 27

Die Vergabe erfolgt dabei natürlich anhand des Leitfadens für die Vergabe von Baugrundstücken
und Wohnungen durch die Gemeinde Ebbs (Ausarbeitung eines Vergabevorschlags im Ausschuss
für Soziales; Beschlussfassung über die Vergabe im Gemeinderat).

Der Verkaufspreis pro Quadratmeter muss den in Geltung stehenden Wohnbauförderungs-
Richtlinien des Landes Tirol entsprechen und darf somit maximal 80 % des Quadratmeterpreises
von € 350,00 (Stand: Mai 2024) betragen. Im Falle der Umsetzung des Mehrparteienhauses muss
selbstverständlich auch der Preis pro Wohneinheit den in Geltung stehenden Wohnbauförderungs-
Richtlinien des Landes Tirol entsprechen.

Das Gst. Nr. 81/3 NEU mit einem Gesamtflächenausmaß von ca. 495 m2, das Gst. Nr. 80/2 NEU
mit einem Gesamtflächenausmaß von ca. 514 m2, sowie das Gst. Nr. 80/3 NEU mit einem
Gesamtflächenausmaß von ca. 541 m2, werden von Christine Ritzer selbst vergeben. Auf diesen
Flächen sollen 3 (Ein- oder Zweifamilien)häuser errichtet werden.

Den Verkaufspreis pro Quadratmeter (m2) für die Gst. Nr. 81/3 NEU, Gst. Nr. 80/2 NEU sowie Gst.
Nr. 80/3 NEU kann Christine Ritzer selbst festlegen (freier Marktpreis).
Bei den Käufern muss es sich allerdings um Personen handeln, welche den Ebbser Richtlinien
entsprechen.
Der Verkauf der Grundstücke kann auch inkl. vorheriger Errichtung eines (Einfamilien)hauses
erfolgen.

Für die Errichtung einer entsprechenden Erschließung zu den betreffenden Grundstücksflächen ist
man übereingekommen, dass Christine Ritzer das Gst. Nr. 80/1 NEU
unentgeltlich ans Öffentliche Gut abgetreten wird.

Die Durchführung + Kosten der Wegerrichtung sowie die erforderlichen Leitungsverlegungen
(Wasser, Kanal) übernimmt die Gemeinde Ebbs.

Im Weiteren enthält der Raumordnungsvertrag die üblichen Verpflichtungen der
Grundeigentümerin (Bebauung innerhalb von 4 Jahren, keine Weitergabe an „Nicht-Ebbser“
innerhalb von 10 Jahren, usw.).

Festgehalten wird, dass Christine Ritzer die Gst. Nr. 81/3 NEU, Gst. Nr. 80/2 NEU sowie Gst.
Nr. 80/3 NEU für die Verwirklichung des Bauprojekts zeitnah an einen Bauträger veräußern
wird. Die Verpflichtungen aus dem RO-Vertrag hat Frau Ritzer auf den Bauträger als neuen
Grundeigentümer entsprechend zu überbinden.

Christine Ritzer räumt der Gemeinde Ebbs zur Sicherstellung ihrer Verpflichtungen aus diesem
Vertrag ein Vorkaufsrecht für die gesamte Widmungsfläche ein.

Das Vorkaufsrecht wird für die Dauer von 15 Jahren ab beidseitigem Vertragsabschuss eingeräumt
und erlischt nach Ablauf dieser Frist.

Der Gemeinderat begrüßt es sehr, dass mit diesem vielversprechenden Projekt nun gestartet
werden kann.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, dem Raumordnungsvertrag zwischen Christine Ritzer
(„Schmolch“), geb. 18.03.1972, wohnhaft Plafingerweg 4/2, 6341 Ebbs, und der Gemeinde Ebbs,
vertreten durch den Bürgermeister und zwei Mitglieder des Gemeinderates, wie vorgetragen
zuzustimmen.
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Abstimmungsergebnis:

4.2. Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich der Gst. Nrn. 80 und 81 KG Ebbs,
Plafingerweg_ (Christine Ritzer_"Schmolch")

Die betreffenden Grundflächen, für welche die Gemeinde Ebbs ein Vergaberecht hat, sollen in
Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohnbau umgewidmet werden.

Jene Grundstücke, die Christine Ritzer frei vergeben kann (an einen Ebbser Bürger), sollen in
Wohngebiet umgewidmet werden.

(siehe dazu auch die Ausführungen unter TOP 4.1.)

Festgehalten sei, dass sich das Gst. Nr. 80 zur Gänze und die Gst. Nrn. 81 und 82 teilweise
innerhalb der Gelben Wildbachgefahrenzone des Heubaches befinden.

Die Grundstücke liegen teilweise im nahezu ebenen Talboden, innerhalb einer schwach
ausgeprägten Tiefenlinie bzw. teilweise in leichter Muldenlage. Aufgrund zu geringer
Gerinnequerschnitte (Brücke Kaiserbergstraße und Künette) kann der Heubach im Ereignisfall
ausufern und die gegenständlichen Grundstücke entlang der Geländeneigung bzw. Tiefenlinie mit
Schadwasser und Geschiebe beaufschlagen, Mulden können sich füllen.
Zukünftige Bauvorhaben sind mit hierfür geeigneten Maßnahmen gegen Schadwassereintritt zu
sichern, z.B. Ausgestaltung der Außenbereiche mit einem Gefälle vom Gebäude weg, Erhöhung
von Keller- bzw. Lichtschächten, u.Ä.

Aus Sicht des damit befassten Sachverständigen bestehen jedenfalls gegen die Umwidmung in
Wohngebiet bzw. Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohnbau keine Einwände. In
weiterführenden Bauverfahren ist jedoch eine Stellungnahme der Wildbach- und
Lawinenverbauung einzuholen, geeignete Schutzmaßnahmen sind zu berücksichtigen.

Weitere Fragen oder Wortmeldungen gibt es nicht.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG
2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Lotz und Ortner ausgearbeiteten Entwurf mit der
Planungsnummer 508-2024-00002, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der
Gemeinde Ebbs im Bereich der Gst. Nrn. 80, 81, 82 KG 83003 Ebbs zur Gänze durch 4 Wochen
hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen.

Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Ebbs vor:

Umwidmung

Grundstück 80 KG 83003 Ebbs

rund 1259 m2

von Freiland § 41
in
Wohngebiet § 38 (1)

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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weiters Grundstück 81 KG 83003 Ebbs

rund 1013 m2

von Freiland § 41
in
Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohnbau § 52a

sowie

rund 287 m2

von Freiland § 41
in
Wohngebiet § 38 (1)

weiters Grundstück 82 KG 83003 Ebbs

rund 99 m2

von Freiland § 41
in
Vorbehaltsfläche für den geförderten Wohnbau § 52a

sowie

rund 5 m2

von Freiland § 41
in
Wohngebiet § 38 (1)

Personen, die in der Gemeinde Ebbs ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der
Gemeinde Ebbs eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens
eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.

Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder
Stelle abgegeben wird.

Abstimmungsergebnis:

5. Bebauungspläne

5.1. Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der Gst. Nr. 1086/17, Kaiserbach
42_(Familie Zabernigg)

Der Vorsitzende erörtert kurz, dass Primar Dr. Zabernigg und seine Schwester ihr Elternhaus auf
dem betreffenden Gst. Nr. 1086/17 geerbt haben.

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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Ursprünglich wollten sie dieses einer Sanierung unterziehen. Nach Expertenmeinung wäre dies
jedoch nicht anzuraten bzw. machbar.

Nun soll das bestehende Wohnhaus (zuletzt durch Zubau im Jahr 1959 erweitert) abgerissen und
durch den Neubau eines Mehrfamilienwohnhauses (3 Einheiten, gänzliche Verwendung im
Familienverband) ersetzt werden.

Aufgrund des gegenständlichen Vorhabens soll der bestehende Bebauungsplan geändert bzw. ein
projektbezogener Bebauungsplan erlassen werden, welcher auf die vorliegenden Umstände
Bedacht nimmt.

Der Vorsitzende trägt die Parameter des zu erlassenden Bebauungsplans vor.
Im bestehenden Bebauungsplan wurde eine besondere Bauweise festgelegt. Da zwischenzeitlich
eine Grundstückszusammenlegung stattgefunden hat und die Mindestabstände nach TBO
eingehalten werden können, bietet es sich geradezu an, die bestehende besondere Bauweise in
eine offene Bauweise abzuändern (wie in der betreffenden Wohnhaussiedlung bestehend aus Ein-
und Mehrfamilienhäusern überwiegend vorhanden).

Es bestehen keine weiteren Fragen.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, gemäß § 64 Abs. 1 TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den Entwurf
über die Änderung eines Bebauungsplanes im Bereich betreffend Gst. Nr. 1086/17 KG Ebbs laut
planlicher Darstellung der Gemeinde Ebbs vom 28.06.2024 mit der Planbezeichnung „24-03
Zabernigg“ entsprechend den Bestimmungen des § 64 Abs. 1 TROG 2022, durch vier Wochen
hindurch beim Gemeindeamt Ebbs während der Amtsstunden zur allgemeinen Einsichtnahme
aufzulegen.

Personen, die in der Gemeinde Ebbs ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträgern, die in der
Gemeinde Ebbs eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, bis spätestens
eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.

Gleichzeitig fasst der Gemeinderat von Ebbs gemäß § 64 Abs. 4 TROG 2022 den Beschluss über
die dem Entwurf entsprechende Änderung eines Bebauungsplanes.

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder
Stelle abgegeben wird.

Abstimmungsergebnis:

6. Subventionen

6.1. Schulzentrum Ebbs - Mittelschule_Zuschuss Wienwoche

Seit vielen Jahren wird der Besuch der Bundeshauptstadt Wien durch die SchülerInnen der vierten
MS-Klassen von der Gemeinde finanziell unterstützt.
Heuer wurde vom 22.04. bis 26.04.2024 wieder eine „Wienwoche“ durchgeführt. Insgesamt
nahmen 45 SchülerInnen daran teil.

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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Seit dem GV-Beschluss vom 11.04.2016 wird jährlich ein Unterstützungsbeitrag von € 45,00 je
TeilnehmerIn gewährt. Dies würde für heuer einen Zuschuss von insgesamt € 2.025,00 ergeben.

Beschluss:
Es wird einstimmig beschlossen, die Wienfahrt der Mittelschule Ebbs (45 TeilnehmerInnen –
Klasse 4a und 4b) laut Ansuchen mit € 45,00 pro Person (insgesamt somit € 2.025,00) zu
unterstützen.

Abstimmungsergebnis:

7. Grundangelegenheiten

7.1. Areal MUT_neuerliche Beratung über Kaufangebot und eventuell Beschlussfassung

Der Vorsitzende ruft in Erinnerung, dass in der GR-Sitzung vom 29.05.2024 beschlossen wurde, für
den Erwerb des Grundstücks Nr. 1301/3 in EZ 1345 KG Ebbs sowie für das Gebäude auf
Fremdgrund (Superädifikat) auf Grundstück Nr. 833/2 in EZ 31 KG Ebbs wie vorgetragen
gegenüber Masseverwalter Mag. Gerhard Endstrasser ein Angebot von € 900.000,00 zu legen und
dieses bis 30.06.2024 zu befristen.

Am 26.06.2024 fand eine gemeinsame Besprechung mit dem Masseverwalter, dem zuständigen
Ansprechpartner seitens der Sparkasse und dem Rechtsvertreter der Bank, Mag. Philip
Paumgarten, statt.
Das gegenständliche Angebot wurde nicht angenommen, bis zur heutigen Sitzung gab es auch
keine Kontaktaufnahme mehr seitens der Bank.

Die Vielzahl an finanziell potenten Interessenten macht die Verhinderung einer Versteigerung
denkbar schwierig. Obwohl es auch der Sparkasse lieber wäre, einen Freihandverkauf zu haben.

Das bis 30.06.2024 befristete Angebot der Gemeinde Ebbs ist jedenfalls nicht mehr gültig.

Der Pachtvertrag ist nach wie vor aufrecht und die Miete wird jedes Monat zeitgerecht überwiesen.

Es gibt keine weiteren Fragen oder Wortmeldungen dazu.

8. Anträge, Anfragen und Allfälliges

Dankschreiben der Frauen- und Mädchenberatungsstelle EVITA

Der Verein bedankt sich wieder recht herzlich für die gewährte Subvention (wurde in der GV-
Sitzung vom 22.05.2024 beschlossen).

Gemeindezentrum NEU – Quartalsbericht

Ja: 17 Nein: Enthaltung: Befangen:
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Was den Umbau des Bestandshauses betrifft, befinden sich Kostenschätzung, Finanzierung und
die bereits getätigten Zahlungen/Vorschreibungen im grünen Bereich. Erfreulicherweise werden
ca. € 1,2 Mill. an Reserven aus dem Neubau für die Renovierung des Bestandsgebäudes
verwendet werden können.

Landesmusikschule

Bisher sind 52 % der Gesamtsumme vorgeschrieben, 49 % der Schätzkosten sind bezahlt und 90
% der Angebote konnten vergeben werden. Einiges an Reservemitteln ist vorhanden.

Termine

07.07.2024 Fahnenweihe mit anschließendem Frühschoppen der BMK Ebbs

Europäische Mobilitätswoche 2024

Klaus Freisinger regt an, anlässlich der heurigen Teilnahme an der EMW die Idee des
„Mitfahrbankerls“ in Ebbs einzuführen.

Dies wird als wertvolle Anregung aufgenommen.

16.09.2024 Aktionstag in der Kaiserbergstraße
20.09.2024 Großes Mobilitätsfest & offizielle Eröffnung und Tag der Offenen

Türe im Gemeindeamt

VVT Regiorad

Der Vorsitzende berichtet, dass kürzlich ein Austauschtreffen Regiorad Untere Schranne &
Bayerisches Inntal stattgefunden hat. Es geht um das Vorhaben, das Regiorad auch in den
Gemeinden Kiefersfelden, Oberaudorf, Niederndorf und Erl zu etablieren.

Hierfür gäbe es eine entsprechende INTERREG (EUREGIO)-Förderung. Allerdings müsste das als
Projekt für einen Zeitraum von 5 Jahren dann auch aufrechterhalten werden.

Bushalt beim Kreisverkehr Achorner Kreuzung

Katharina Huber merkt an, dass die Busfahrer die Kinder direkt beim Kreisverkehr aussteigen
lassen.

LIVE-Streaming der Gemeinderatssitzungen

Peter Elmer frägt an, wann die GR-Sitzungen live übertragen werden.
Der Vorsitzende bittet noch um etwas Geduld. Die Umzugsphase war wie eingangs erwähnt sehr
intensiv und kräfteraubend. Auch sind gewisse (technische) Einrichtungen noch nicht ganz
ausgefeilt.
Der Vorsitzende weist weiters darauf hin, dass es auch hierfür einen – zumindest mehrstimmigen –
Beschluss des Gemeinderates brauchen wird.

Trinkwasser-Suche im Gemeindegebiet
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Anton Jäger erkundigt sich zu diesem Thema.
Der Vorsitzende berichtet, dass ein Auftrag vergeben, jedoch noch nicht ausgeführt wurde.
In Mühltal („Reischergraben“) wurde eine Quelle entdeckt, welche laut Geologen untersuchenswert
ist.

Kleinfeld – Radwegverlegung

Klaus Freisinger erkundigt sich, wie weit das Projekt fortgeschritten ist.
Der Vorsitzende berichtet dazu, dass bis auf die Deckschicht und den Wasser- sowie
Kanalanschluss im Bereich des „Ebbser Dorfgartls“ die Arbeiten soweit abgeschlossen sind.

Anhängiges Verfahren Gut Hofing

Auf Anfrage von Johannes Moser teilt der Vorsitzende mit, dass das Verfahren beim LVwG nach
wie vor laufend ist. Bezüglich der Anfrage für einen Begehungstermin im Bereich des Guts „Hofing“
im Kaisertal wurde seitens der Landesgeologie mitgeteilt, dass eine weitere Begehung nicht
vorgesehen ist.

Dies deshalb, da der geologische Sachverhalt detailliert erhoben und in mehreren Gutachten
bereits beschrieben worden sei.

Eine neuerliche Begehung würde an der fachlichen Beurteilung nichts ändern. Selbst, wenn sich im
heurigen Jahr nicht viel an der Geländestruktur geändert hat, so ist der Bereich dennoch weiterhin
stark rutschgefährdet und eine Beeinträchtigung des Guts „Hofing“ kann – ohne entsprechende
Sanierungsmaßnahmen - nicht ausgeschlossen werden.

Es wird durch die Landesgeologie auf die bereits erstellten Gutachten vollinhaltlich verwiesen.

Rechtliche Fragen welche sich zwischen den Gemeinden Ebbs und Kufstein ergeben, könnten
durch die Landesgeologie nicht beantwortet werden.

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, schließt der Vorsitzende die Sitzung mit
dem Dank für die Mitarbeit.

Ende der Sitzung: Uhr.

Der unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelte Teil wird in einer gesonderten Niederschrift
protokolliert.

Geschlossen und gefertigt:

Der Bürgermeister: Die Protokollführerin:
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ÖkR Josef Ritzer eh. Mag. Alexandra Stürzl eh.

Für die Fraktion SPÖ: Für die Fraktion MFG:

Für die Fraktion EBBS.JETZT:


